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• EAG aus privaten Haushalten können kostenlos 

abgegeben werden

• Händler müssen EAGs 1:1 zurücknehmen

• Hersteller (incl. Importeure) müssen Rücknahmestellen 

und Systeme für die Behandlung von EAGs einrichten 

(Wiederverwendung, Verwertungsquoten)

• Ziel 4kg/EW (2014  über 9kg/EW erreicht)

• Gewerbliche Geräte: 1:1 Rücknahme alter Geräte, 0:1 

Rücknahme für Geräte ab 2005

• Koordinierungsstelle (Abholzuteilung, Vereinbarung,.. )

DER EAG-VO - ALLGEMEIN



• Geltungsbereich

• Förderung der Wiederverwendung

• Höhere Sammel- und Verwertungsquoten

• Bevollmächtigte für ausländische Hersteller und 

Fernabsatzhändler

• Anpassungen bei der Registrierung und den Meldungen

• Grenzüberschreitende Verbringung

WESENTLICHE ÄNDERUNGEN 
DER EAG-VO NOVELLE 2014



Erweiterung um Photovoltaikmodule (gewerbl. Geräte)

Offener Geltungsbereich (10 Kategorien ���� 6 Kategorien)

Ausnahmen vom Geltungsbereich

(strengere Auslegungen, z.B. ortsfest,….)

Aktuelle Listen (Version Jänner 2016 im Internet) 

GELTUNGSBEREICH



Produktkonzeption darf Re-use nicht verunmöglichen

Betreiber von Sammelstellen müssen 

Getrennt erfassen

Selbst zur Wiederverwendung vorbereiten oder an Re-use Betriebe 
(Vereinbarung) übergeben (zumindest 2x jährlich)

Anforderungen an Re-use Betriebe

Erlaubnis gemäß § 24a AWG 2002;
entsprechende Anlage zur Vorbereitung der Wiederverwendung und 
qualifiziertes und befugtes Personal (Mechatroniker)
Meldungen

WIEDERVERWENDUNG GANZER GERÄTE 



Bis 2015: 4kg/EW/Jahr

Ab 2016: 45% (durchschn. Marktinput von 2013-2015) 

Ab 2019: 65% (durchschn. Marktinput der letzten 3 Jahre) 

oder  

85% (Abfallaufkommen)

SAMMELQUOTEN



SAMMELQUOTEN

Quelle: Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH



SAMMELQUOTEN

Quelle: Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH



SAMMLUNG EU-VERGLEICH 2013 
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Einbeziehen von Re-use in die Verwertungsquote

Vorbereitung zum Re-use

Sortierung

Eingang in die Behandlungsanlage

BERECHNUNGSMETHODE 
ABFALLPAKET 



Bessere Dokumentation der Großgeräte (Metallsammlung)

Information der Sammelstellen

Information der Letztverbraucher

Maßnahmen gegen illegale Sammlung

…..

WAS IST ZU TUN? - ANSÄTZE 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Mag. Georg Fürnsinn

georg.fuernsinn@bmlfuw.gv.at


